PIK-Newsletter Juli 2007

Liebe InteressentInnen der frühkindlichen Bildung in Bremen,

mit dem Beginn der Sommerferien wollen wir uns herzlich bedanken für das rege Interesse und die wachsenden Kooperationsbeziehungen.

Als Vorausschau finden Sie die Ankündigung der Fachgespräche „Bildung von Anfang an“ für die zweite Jahreshälfte von September bis November 2007. Unter dem Oberthema „Weiterbildung für ErzieherInnen auf Hochschulniveau - was ist das?“ werden verschiedene Module des Weiterbildenden Studiums „Frühkindliche Bildung“  an der Universität Bremen ihre Arbeit zur Diskussion stellen.

Die bereits stattgefundenen Fachgespräche finden Sie unter http://www.fruehpaedagogik.uni-bremen.de/fachgespraeche/fachgespraeche.html.
Als weitere Anhänge sende ich Ihnen zwei Berichte hier tätiger Kolleginnen:

Diana Wenzel (Arbeitsgebiet Elementar- und Grundschulpädagogik) und Natascha Korff (Arbeitsgebiet Inklusive Pädagogik) besuchten im Rahmen der „Lifelong Learning Programme – Dozentenmobilität“ die Hochschule Halmstad in Schweden. Von dort berichten sie über ihre Eindrücke aus dem Bereich der gemeinsamen Ausbildung von ElementarpädagogInnen und GrundschullehrerInnen und aus der Praxis

Dr. Ulrike Graf gibt Impressionen aus der Arbeitsgruppe „Der gemeinsame Blick auf das Kind“ im Rahmen einer bundesweiten  TransKiGs – Tagung im Juni 2007 in Ludwigsfelde zum Thema „Jenseits der Systemgrenze – Strategien zur Steigerung der Anschlussfähigkeit zwischen Elementar- und Primarbereich durch Beobachtung und Dokumentation von Bildungsverläufen“. In dieser Arbeitsgruppe ging es darum, den gemeinsamen Bildungsbedarf beider Professionen zu ermitteln.

Noch etwas Internes aus dem Pik-Büro: Meine Kollegin Dr. Christine Schorr hat uns verlassen und ist seit 1. Juni  als Biologin im Universum anzutreffen. Hier bei uns wird im August Frau Sigrid Eggerichs ihre Arbeit aufnehmen und als Ansprechpartnerin für Sie erreichbar sein unter 218-2006.

Vom 23. Juli bis 13. August machen wir Ferien.

Wir wünschen Ihnen einen erholsamen Sommer.

Mit freundlichen Grüßen

auch von Frau Prof. Carle

Barbara Daiber

Inhaltliche Rückmeldungen und Wünsche zum Newsletter bitte an

bdaiber@uni-bremen.de.
Zur Aufnahme weiterer Adressen in den Verteiler oder zur Abmeldung des

Newsletters senden Sie bitte eine kurze Mail an pik@uni-bremen.de
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